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PROGRAMMÜBERSICHT

Editorische Notiz:   
Aus Gründen der Lesbarkeit verzichten wir auf durchgängige Nennung von 
männlichen, weiblichen und diversen Bezeichnungen. Alle Texte beziehen sich 
selbstverständlich in gleicher Weise auf Frauen, Männer und diverse Personen.
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09.00 – 17.00 Uhr Update Qualitätsmanagement S. 18
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09.00 – 18.00 Uhr Update Hygiene S. 19
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13.30 – 15.00 Uhr Vorträge S. 7
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Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit laden wir Sie recht herzlich zum EXPERTENSYMPOSIUM 
„Innovationen Implantologie“ in die Hansestadt Hamburg ein. 

Das EXPERTENSYMPOSIUM gehört seit Langem zu den festen 
Größen im implantologischen Fortbildungskalender, dies spiegelt 
sich auch im großen Erfolg und der Akzeptanz Seitens der 
Teilnehmer wider. 
Ein Schlüssel für den Erfolg ist sicher das Kongresskonzept, welches 
immer wieder den sich verändernden Bedingungen und Bedürfnissen 
angepasst wurde. Dem Anspruch, einer breiten Zielgruppe innovative 
Fortbildung und inhaltliche Vielfalt zu bieten, werden die Macher 
auch mit dem Programm des EXPERTENSYMPOSIUM 2025 gerecht.
Einerseits wird ein Update der wichtigsten Entwicklungen gegeben, 
andererseits sich aber auch spezialisiert mit den aktuellsten 
implantologischen sowie konzeptionell-strategischen Fragestellungen 
beschäftigt. Das Programm ist für versierte Praktiker wie auch speziell 
auf junge Zahnmediziner ausgerichtet, d. h. auch auf Studierende, 
Assistenten und Zahnärzte in der Niederlassungsphase, für die die 
eigene implantologische Tätigkeit ein Zukunftsmodell ist.
Die wissenschaftliche Leitung der Tagung liegt in diesem Jahr in den 
Händen von Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets vom Universitätsklinikum 
Hamburg-Eppendorf (UKE).
Prof. Smeets hat gemeinsam mit seinem Team, aber auch mit 
Experten anderer Universitäten und aus der Praxis ein wissenschaft-
lich außerordentlich anspruchsvolles und zugleich praxisrelevantes 
Programm gestaltet.

Ein begleitendes Angebot mit Pre-Congress Seminaren, Table Clinics 
sowie Kursen für das Praxisteam zu den Themen Hygiene sowie QM 
rundet das Programm darüber hinaus ab. Besonderes Highlight ist 
seit letztem Jahr der Kurs „Gewinnung von Blut und Herstellung 
sowie Anwendung von Blutprodukten in der Zahnmedizin“.

Wir würden uns daher außerordentlich freuen, wenn wir Sie am 
16. und 17. Mai 2025 im EMPIRE RIVERSIDE HOTEL Hamburg 
begrüßen dürfen.

Dr. Torsten Hartmann
Mitglied der Unternehmensleitung
OEMUS MEDIA AG

Sehr geehrte Damen und Herren,



4Fotos: © OEMUS MEDIA AG



 

Programm Zahnärzte

Freitag, 16. Mai 2025
 
Seminar  und   S. 6 
Vorträge S. 7 
Table Clinics S. 8–9 
 
 
 
Samstag, 17. Mai 2025
 
Vorträge S. 10–11 
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Teilnahmemöglichkeit an den Seminaren
08.00 – 13.00 Uhr Seminar  Update Blutkonzentrate
09.00 – 13.00 Uhr Seminar  Update Sinuslift
13.00 – 13.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

Bitte beachten Sie, dass Sie nur an einem Seminar teilnehmen können. 
Kreuzen Sie das von Ihnen gewählte Seminar auf dem Anmeldeformular an.



Update Sinuslift
Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs 
inkl. Workstation 



Bei einem atrophen Alveolarkamm des Oberkiefers und 
bevorstehendem Sinuslift ist eine profunde Anamnese 
und Befundung eine Conditio sine qua non. 
Auf welche Details sollte geachtet werden? Wann sollte 
die Kieferhöhle vor einem Sinuslift endoskopisch saniert 
werden? Wann kann danach augmentiert werden? 
Ist jedes Implantatsystem gleich geeignet, den Heraus-
forderungen des Oberkiefers gerecht zu werden? 
Vieles andere mehr sowie zuletzt auch die Frage, welche 
Vorgehensweisen heute State of the Art sind, stehen im 
Fokus des Kurses. 

Kursinhalt siehe S. 15 oder via QR-Code

  REFERENT  Dr. Theodor Thiele, M.Sc., M.Sc.

FREITAG, 16. MAI 2025

Update Blutkonzentrate
Workshop für zahnmedizinische Praxisteams inkl. Hands-on

Der wissenschaftlich fundierte Einsatz von Blutkonzen-
traten in der Regenerativen und Allgemeinen Zahnheil-
kunde rückt immer stärker in den Fokus. Die Blutentnahme 
an sich sowie die Zentrifugation zur Herstellung von 
Blutkonzentraten ist relativ schnell erlernbar und kann 
unkompliziert in den Praxisalltag integriert werden.

Kursinhalt siehe S. 14 oder via QR-Code

  REFERENT      ABIS-Team von Prof. Ghanaati
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FREITAG, 16. MAI 2025

Vorträge

Wissenschaftliche Leitung/Moderation
Univ.-Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/Hamburg 
 
13.30 – 13.35 Uhr Begrüßung 

13.35 – 13.55 Uhr Sofortversorgung: Planung – Chirurgie- 
 eingriff – Prothetik: Was ist wichtig für  
 den Erfolg?! 
 Dr. Martin Gollner/Bayreuth 
  
13.55 – 14.15 Uhr "Safe Implant Concept" – Individuelle  
 Lösungen von der Socket- bis zur  
 3D-Rekonstruktion 
 Dr. Manuel Bras da Silva/Lünen 
 
14.15 – 14.35 Uhr The perfect screw– Sofortimplantation –  
 Was sonst?! 
 Dr. Alexander Müller-Busch/Ingolstadt

14.35 – 14.55 Uhr Der chirurgisch-prothetische Workflow im  
 Sofortversorgungskonzept in der Uni Mainz 
 Dr. Joscha Werny/Mainz

14.55 – 15.00 Uhr Diskussion 
 
15.00 – 15.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
ab 15.30 Uhr Table Clinics 
 (siehe S. 8–9) 

TC  CAMLOG 
TC  Straumann 
TC  OSSTEM 
TC  MegaGen 
TC  Demedi-Dent 
TC  Woodpecker 

TC  Mectron 
TC  SOLO-MED 
TC  BEGO 
 
 
Stand: 17.02.2025 

  AB 18.15 UHR    
  GET-TOGETHER    
Get-together in der Industrieausstellung. 
Lassen Sie den Kongresstag mit angenehmen Gesprächen und 
ausgewählten Getränken in entspannter Atmosphäre ausklingen. 
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FREITAG, 16. MAI 2025

Table Clinics

Die Referenten betreuen unter einer konkreten Themenstellung einen 
„Round Table“. Es werden Studien, Techniken sowie praktische 
Anwendungsmöglichkeiten vorgestellt, bei denen die Teilnehmer die 
Gelegenheit haben, mit den Referenten und anderen Teilnehmern zu 
diskutieren und Fragen zu stellen.  

  ABLAUF  

15.30 – 16.15 Uhr 1. Staffel

16.30 – 17.15 Uhr 2. Staffel

17.30 – 18.15 Uhr 3. Staffel

Die Table Clinics fi nden in einem rotierenden System statt, wodurch 
die Teilnahme an bis zu drei Table Clinics möglich ist. 

Eine Auswahl der gewünschten Table Clinics ist bereits bei der 
Anmeldung erforderlich. Um die volle Punktzahl erreichen zu 
können, ist es nötig, an allen drei Staffeln teilzunehmen.

TC CAMLOG
Dr. Johannes Spille/Kiel
Augmentationstechniken groß & klein – 
Was ist für die Praxis geeignet?

TC Straumann
Dr. Surian Herrmann/Berlin
Single Surgery Approach in der dentalen Implantologie.
Indikationen und Chancen zum Konzept der Sofortimplantation

TC OSSTEM
Dr. Theodor Thiele, M.Sc., M.Sc./Berlin
Ist der externe Sinuslift noch State of the Art?
Sinuslift leicht gemacht – Der krestale Approach 
mit dem CAS-Kit

TC MegaGen
Dr. Alexander Müller-Busch/Ingolstadt
The perfect screw– Sofortimplantation – 
Was sonst?!
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FREITAG, 16. MAI 2025

TC Demedi-Dent
Dr. Manuel Bras da Silva/Lünen
Socket, Ridge, Sofort-, Verzögert-, Spätimplantation bis hin zur 
3D-Rekonstruktion. Das Augmentationsverfahren leicht gemacht. 
Offene Einheilung mit und ohne PRF – 5 Jahre Langzeitergebnisse

TCWoodpecker
Effektive Klassifi zierung der Patienten durch die 
Einführung des ABC-Programms für den effi zienten 
Betrieb der Kliniken

TC Mectron
Prof. Dr. Marcus Schiller/Otterndorf
Das neue MT Bone: Von Periostdissektion bis 
zur Zahnentfernung – Ein Überblick über die moderne Piezochirurgie

TC SOLO-MED
ZA Ralf Petersen/Leipzig
Wir haben etwas gegen Periimplantitis:
Einfach – effektiv – erfolgreich
Interdentalraumbürsten in neuer Form - speziell für Implantate 

TC BEGO
Moataz Bayadse/Mainz
Der prothetische Workfl ow im Sofortversorgungskonzept 
in der Uni Mainz

Stand: 17.02.2025
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SAMSTAG, 17. MAI 2025

 

Wissenschaftliche Leitung/Moderation
Univ.-Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/Hamburg 

 
09.00 – 09.05 Uhr Begrüßung 

 
09.05 – 09.35 Uhr Vitamin D: Die neue S3-Leitlinie und aktuelle  
 Entwicklungen 
 Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden

 
09.35 – 10.05 Uhr Implantologisches Weichgewebs- 
 management Phänotyp 
 Dr. Theodor Thiele, M.Sc., M.Sc./Berlin

 
10.05 – 10.35 Uhr Explantation – Oder doch behandeln und  
 besser vorbeugen durch moderne Techniken  
 in der Implantologie? 
 Prof. Dr. Thomas Weischer/Essen

 
10.35 – 10.45 Uhr Diskussion 

 
10.45 – 11.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung 

 
11.30 – 12.00 Uhr Hilfe oder Hölle?  
 Implantate bei oralem Lichen 
 Prof. Dr. Gregor Petersilka/Würzburg

 
12.00 – 12.30 Uhr  Personalisierte Implantatauswahl: Wie wähle  
 ich das geeignete Implantat? 
 Prof. Dr. Samir Abou-Ayash/Mainz 

 
12.30 – 13.15 Uhr  EXPERTENTALK 
 3 Patientenfälle – 3 Meinungen 
 Wie hätten Sie diesen Patientenfall gelöst? 
 Referenten: 
 Dr. Ueli Grunder 
 Priv.-Doz. Dr. Dr. Stefan Röhling 
 Dr. Martin Gollner 
 Moderation: 
 Univ.-Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets

 
 

Vorträge
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SAMSTAG, 17. MAI 2025

 
 
 
 
13.15 – 14.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

 
14.15 – 15.00 Uhr Was tun, wenn in der ästhetischen Region  
 mit Implantaten etwas schiefläuft? 
 Dr. Ueli Grunder/Zollikon (CH) 

 
15.00 – 16.00 Uhr Keramikimplantologie neu gedacht:  
 Klinische Anwendung und wissenschaftlicher  
 Hintergrund 
 Priv.-Doz. Dr. Dr. Michael Gahlert, 
 Priv.-Doz. Dr. Dr. Stefan Röhling/ 
 beide München

 
16.00 – 16.30 Uhr  Wundheilungsbeschleuniger (u. a. Vitamin D, 
 Hyaluronsäure, PRP, PRGF, PRF) in der  
 Implantologie/Parodontologie – Was macht  
 wann Sinn? 
 Gibt es evidenzbasierte Daten? 
 Univ.-Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/Hamburg

  
16.30 – 16.45 Uhr Resümee/Abschlussdiskussion

Vorträge

 

  JAHRBUCH IMPLANTOLOGIE  

Alle Teilnehmer an den Vorträgen (Samstag)  
erhalten das Jahrbuch Implantologie kostenfrei.

IMPLANTOLOGIE
JAHRBUCH

Das Fortbildungskompendium

’24

’25



19./20. SEPTEMBER 2025
EMPIRE RIVERSIDE HOTEL HAMBURG 

Wissenschaftlicher Leiter:
Univ.-Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets

HAMBURGER
FORUM FÜR INNOVATIVE 

IMPLANTOLOGIE

© Igor Tichonow–stock.adobe.com

www.hamburger-forum.info
SAVE
THE DATE



 

Inhalt Seminare

Freitag, 16. Mai 2025
 
Seminar  Update Blutkonzentrate S. 14 
Seminar  Update Sinuslift S. 15 
 
Bitte beachten Sie, dass die Seminare im gleichen Zeitraum  
stattfinden und vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem  
Anmeldeformular. 
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FREITAG, 16. MAI 2025 – SEMINAR 

 Update Blutkonzentrate
Gewinnung von Blut und Herstellung sowie Anwen-
dung von Blutprodukten in der Zahnmedizin
Workshop für zahnmedizinische Praxisteams inkl. Hands-on

08.00 – 13.00 Uhr (inkl. Pause)                                             

  REFERENT  
ABIS-Team von Prof. Dr. Dr. Dr. Shahram Ghanaati

  INHALT  
Der wissenschaftlich fundierte Einsatz von Blutkonzentraten in der 
Regenerativen und Allgemeinen Zahnheilkunde rückt immer stärker 
in den Fokus. In diesem Maße wächst auch das Interesse am Thema 
stetig. Blutkonzentrate werden aus patienteneigenem peripheren Blut 
hergestellt. Dieses bioaktive autologe System optimiert durch die 
Unterstützung der patienteneigenen Regeneration z. B. den Erfolg 
dentaler Implantate. Ebenso bedeutend ist der Einsatz von Eigen-
blutkonzentraten in der Parodontologie, wenn es z. B. darum geht, 
die Erhaltung des Zahnes regenerativ zu unterstützen, oder generell 
in der Augmentativen und Präprothetischen Chirurgie. 
Die Blutentnahme an sich sowie die Zentrifugation zur Herstellung 
von Blutkonzentraten erfordern im Prinzip geringe technische bzw. 
organisatorische Voraussetzungen. Damit sind beide Prozesse relativ 
unkompliziert in den Praxisalltag integrierbar. Für den Erfolg spielen 
allerdings der Zeitfaktor und somit auch eine gewisse Routine eine 
entscheidende Rolle. Das praxisorientierte Workshop-Konzept 
gewährleistet für die Teilnehmer den größtmöglichen Lernerfolg 
durch intensives Üben und Wiederholen der einzelnen Schritte bei 
der Gewinnung und Herstellung autologer Blutkonzentrate.
Am Ende des Kurses werden die Teilnehmer in der Lage sein, 
routiniert und verlässlich diese grundlegenden medizinischen 
Tätigkeiten auszuüben und damit entscheidend Einfl uss auf die 
Ergebnisqualität und die Patientenzufriedenheit nehmen zu können. 

Hands-on-Übungen
Qualitätsmanagement in der Praxis I Anforderungen an die 
Arbeitsplatzgestaltung zur Venenpunktion und zur PRF-Herstellung I
Vorbereitung und Durchführung der Blutentnahme in ihren 
Einzelschritten I Umsetzung der LSCC-Protokolle (Zentrifugen-
Einstellungen, Röhrchen-Platzierung) I Herstellung solider sowie 
fl üssiger PRF-Matrix 

Der Workshop fi ndet in Kooperation mit der 
Academy for Biological Innovations 
in Surgery (ABIS)  statt.

Alle Teilnehmer erhalten den kostenfreien Zugang zu dem Modul der 
GHANAATI-Education® und ein Zertifi kat der Fachgesellschaft. 

 Herstellung solider sowie 

Der Workshop fi ndet in Kooperation mit der 

Alle Teilnehmer erhalten den kostenfreien Zugang zu dem Modul der 
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FREITAG, 16. MAI 2025 – SEMINAR 

 Update Sinuslift
Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs inkl. 
Workstation 

09.00 – 13.00 Uhr (inkl. Pause)                                             

  REFERENTEN  
Dr. Theodor Thiele, M.Sc., M.Sc./Berlin

Die Kieferhöhle: Bei einem atrophen Alveolarkamm des Oberkiefers 
und bevorstehendem Sinuslift ist eine profunde Anamnese und 
Befundung eine Conditio sine qua non. Auf welche Details sollte 
geachtet werden? Wann sollte die Kieferhöhle vor einem Sinuslift 
endoskopisch saniert werden? Wann kann danach augmentiert 
werden? Ist jedes Implantatsystem gleich geeignet, den Herausforde-
rungen des Oberkiefers gerecht zu werden? In welchen Fällen ist das 
PROGRESSIVE-LINE Implantatdesign (Fa. CAMLOG) überlegen? 
Was ist der Unterschied zwischen dem SCREW-LINE und 
PROGRESSIVE-LINE Implantatdesign und wo liegen die „Sweet 
Spots“. In einem multimedialen Workshop erhalten der Implantologe 
und jeder Zahnarzt Antworten auf diese Fragen. 
Fokus Sinuslift: Ist der externe Sinuslift noch State of the Art? Welche 
Alternativen gibt es? Auf welche Besonderheiten muss der implantolo-
gisch tätige Zahnarzt vorbereitet sein? Ein weites Feld, das aus 
anatomischer, diagnostischer und technischer Sicht dargestellt wird. 
Welche Biomaterialien werden wann am besten verwendet, wo gibt 
es Überschneidungen? Das Hauptaugenmerk liegt in diesem Seminar 
vor allem auf den Vor- und Nachteilen verschiedener Hart- und 
Weichgewebszugänge und dem Komplikationsmanagement z. B. von 
Blutungen, Perforation der Schneider’schen Membran, extremer 
Atrophie, Infektionen und Implantatverlust. Am Weichteilmanagement 
entscheidet sich der chirurgische Erfolg. Dazu ist die vorsichtige 
Präparation des Periostes ebenso von Bedeutung, wie die Naht selbst. 
Viele Chirurgen setzen die Periostschlitzung mit einer Mobilisation des 
Weichgewebes gleich. Dem ist nicht so. Es gibt verschiedene Arten, 
das Periost zu präparieren und anatomische Besonderheiten für eine 
spannungsfreie Mobilisation des Weichgewebes auszunutzen.

  INHALT  
Theorie: Möglichkeiten der zahnärztlichen Diagnostik im Grenz-
bereich zur HNO | Sinuslift und Knochenaufbau am Kieferhöhlen-
boden | Weichgewebszugänge und weichgewebige Augmentations-
notwendigkeit (Novomatrix, Fa. CAMLOG) | Welches knöcherne 
Augmentationsmaterial ist das richtige? Synthetisch, xenogen oder 
allogen (Fa. CAMLOG)? | Komplikationsmanagement 
Demonstration und Workstation: Primärstabilitätsunterschiede bei 
PROGRESSIVE-LINE und SCREW-LINE Außendesign | Fenestrie-
rung am rohen Ei mit dem LAS Kit | Interner Sinuslift mit dem CAS Kit |
Augmentation, Implantation und Sinuslift am Modell | Mehrfenster-
technik
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Wir sind 
Implantologie
Wir sind 
Implantologie

In einer Welt voller Veränderung braucht es Orientierung, Stabilität und
einen Partner, auf den man sich verlassen kann. Einen, der Sicherheit 
gibt und mit Kompetenz und Erfahrung die richtigen Impulse setzt. 
Der vorausdenkt, innovativ ist und seinen eigenen Weg geht.

Camlog steht für Kontinuität. Wir bleiben dem treu, was unsere Kunden 
an uns schätzen: unsere Kernkompetenz Implantologie, Qualität und 
Präzision, Begeisterung, Verbindlichkeit, Nachhaltigkeit und den Dialog 
auf Augenhöhe. 

Schließen auch Sie sich dem Camlog Team an. 
Wir freuen uns auf Sie. 

www.camlog.de

Präzision, Begeisterung, Verbindlichkeit, Nachhaltigkeit und den Dialog 



 

Programm Team

Freitag, 16. Mai 2025
 
Update Qualitätsmanagement S. 18 
Ausbildung zur/zum zertifizierten Qualitätsmanage-
ment-Beauftragten (QMB)  
 

 
Samstag, 17. Mai 2025 
 
Update Hygiene  S. 19 
Hygiene in der Zahnarztpraxis 

17



FREITAG, 16. MAI 2025 – PROGRAMM TEAM

18

Update Qualitätsmanagement 
Ausbildung zur/zum zertifizierten Qualitätsmanagement-
beauftragten (QMB)  

09.00 – 17.00 Uhr (inkl. Pausen)  
 
  REFERENT  
Christoph Jäger/Stadthagen 
 
  SEMINARINHALT   
Nur gut ausgebildete QMB bringen die Praxis ans Ziel! Der Aufbau 
eines QMS ist eine große Herausforderung für Praxen und deren 
Verantwortliche. In der OEMUS POWER Ausbildung – von nur 
einem Tag – qualifizieren wir Ihre QMB. Die Teilnehmer erhalten 
nach der bestandenen Prüfung ein Zertifikat zur/zum „Zertifizierten 
Qualitätsmanagementbeauftragten für Zahnarztpraxen“. Die 
OEMUS POWER Ausbildung vermittelt die wesentlichen Kenntnisse 
und Fähigkeiten, die für den Aufbau und die Pflege eines schlanken 
und effektiven Qualitätsmanagementsystems notwendig sind. Neue 
gesetzliche Erweiterungen werden besprochen. Überfüllte und 
komplizierte Handbücher gehören der Vergangenheit an. Das 
Seminar ist interaktiv gestaltet und kombiniert theoretisches Wissen 
mit praktischen Übungen in Workshops. Spielerische Elemente wie 
Gruppenwettbewerbe sorgen für eine motivierende Lernumgebung 
und fördern den Austausch zwischen den Teilnehmern. Profitieren Sie 
und Ihr gesamtes Praxisteam von der 30-jährigen Erfahrung des 
bundesweit bekannten QM-Trainers Christoph Jäger. Gerne sind 
auch Sie als Praxisinhaber herzlich willkommen. 
 
Die wichtigsten Akteure im QM-System:  
Rolle der Praxisleitung, der QMB und des Praxisteams 
Unterschiedliche QM-Systeme in der Zahnmedizin: 
Überblick über ZQMS, ISO 9001 und G-BA I Welches System passt 
zu meiner Praxis? 
Grundsätze des Qualitätsmanagements: 
Worauf kommt es bei einem QM-System an? I Brauchen auch kleine 
Praxen ein QM-System? I Die Kunst der schlanken QM-Handbücher: 
Was muss dokumentiert werden – und was nicht? I Wann und wie 
müssen QM-Systeme angepasst werden? 
Effiziente Dokumentation und Verwaltung: 
Ordnerstrukturen, Dateinamen und Versionierung I Archivierung von 
Änderungen und deren Bedeutung I Möglichkeiten zur Darstellung 
und Strukturierung von Dokumenten I Einfache Ordnungssysteme für 
Praxisbegehungen 
Spezielle Themen: 
Symbole, Kennzeichnungen und deren praktische Anwendung I Rück- 
ruf von Materialien (MDR) I Staatliche Fördermittel für Praxis- 
beratungen 
  
Die Lernerfolgskontrolle erfolgt mittels Multiple-Choice-Test. 
Inklusive umfassendem Kursskript! 
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SAMSTAG, 17. MAI 2025 – PROGRAMM TEAM

Update Hygiene 
Hygiene in der Zahnarztpraxis inklusive neuer gesetzlicher 
Vorgaben 

09.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pausen)  
 
  REFERENTIN  
Iris Wälter-Bergob/Meschede 
 
  SEMINARINHALT   
Das Update – Hygiene in der Zahnarztpraxis vertieft bereits 
vorhandenes Wissen, gibt neue Perspektiven für die relevanten 
Bereiche und informiert jeweils aktuell über Entwicklungen und 
Veränderungen. So werden unter anderem auch maßgebliche 
Änderungen aus dem Infektionsschutzgesetz und der neuen 
Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) erläutert  
und mit praktischen Tipps für den beruflichen Alltag praxis- 
orientiert interpretiert.  
Das Update – Hygiene in der Zahnarztpraxis ist in besonderer 
Weise geeignet, das Praxisteam auf dem aktuellsten Stand rund  
um das Thema Praxishygiene zu halten. 
 
I Empfehlung der Kommission für Krankenhaushygiene und  
 Infektionsprävention (KRINKO) beim Robert Koch-Institut (RKI)  
 und des Bundesinstitutes für Arzneimittel und Medizinprodukte  
 (BfArM) inkl. neuer RKI-Richtlinien  
I  Rechtliche Rahmenbedingungen für ein Hygienemanagement  
I  Anforderungen an die aktuellen Infektionsschutzmaßnahmen  
I  Anforderungen an die Aufbereitung von Medizinprodukten  
I  Anforderungen an die Ausstattungen der Aufbereitungsräume  
I  Anforderungen an die Kleidung  
I  Anforderungen an die maschinelle Reinigung und Desinfektion  
I  Wie setze ich die Anforderungen an ein Hygienemanagement  
 in die Praxis um?  
I  Risikobewertung  
I  Hygienepläne  
I  Arbeitsanweisungen  
I  Instrumentenliste 
 
Die Lernerfolgskontrolle erfolgt mittels Multiple-Choice-Test.  
Inklusive umfassendem Kursskript! 
 
 
 
 



20

Veranstalter/Anmeldung

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29   
04229 Leipzig 
Tel.: +49 341 48474-308
Fax: +49 341 48474-290 
event@oemus-media.de  
www.oemus.com
www.innovationen-implantologie.de
 
Veranstaltungsort

EMPIRE RIVERSIDE HOTEL
Bernhard-Nocht-Straße 97 
20359 Hamburg 
www.empire-riverside.de

Zimmerbuchungen 

 
 
Tel.:  +49 211 49767-20
Fax: +49 211 49767-29 
reservierung@primecon.eu   
www.primecon.eu 
 

Wissenschaftliche Leitung 

Univ.-Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/Hamburg
 

Fortbildungspunkte

Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen zur zahnärzt lichen 
Fortbildung der DGZMK, BZÄK und KZBV aus dem Jahre 2005 in 
der aktualisierten Fassung von 2019.  
Bis zu 16 Fortbildungs punkte. 
 

AGB

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Veranstaltungen. 
Diese sind abrufbar unter:  
www.oemus.com/page/agb-veranstaltungen 
 

JETZTDIE CHANCE NUTZEN  
UND DIREKT ONLINE 

ANMELDEN.

ORGANISATORISCHES
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ORGANISATORISCHES

Kongressgebühren

  FREITAG, 16. UND SAMSTAG, 17. MAI 2025   
Teilnahme an den Table Clinics und Vorträgen
Zahnarzt (Frühbucherrabatt bis 17.03.2025) 235,– €
Zahnarzt  265,– €
Assistent/Zahnärztliches Personal 160,– €
Tagungspauschale* 128,– €

Bei Tageskarten reduziert sich die ausgewiesene Kongressgebühr um 25%. 

Tagungspauschale Freitag: 64,– € I Samstag: 64,– € 

  SEMINARE  
 Update Blutkonzentrate 
Zahnarzt 395,– € 
Zahnärztliches Personal 295,– € 
Teampreis (1 x ZA + 1 x ZÄP) 595,– € 
 Update Sinuslift 225,– € 
Tagungspauschale (Seminar  und )*  44,– €

Bei Buchung des Hauptkongresses wird die Tagungspauschale gegengerechnet. 

  PROGRAMM TEAM   
Update Qualitätsmanagement (Freitag) 175,– €
Tagungspauschale* 64,– €
 
Update Hygiene (Samstag)
Zahnarzt 245,– €
Zahnärztliches Personal 215,– €
Teampreis (ZA + ZÄP) 430,– €
Tagungspauschale* 64,– € 

*  Die Tagungspauschale beinhaltet unter anderem Kaffeepausen, Tagungsgetränke, 
Imbissversorgung und ist für jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten. 
 

  GET-TOGETHER   
Freitag, 16. Mai 2025, ab 18.15 Uhr
Get-together Party ist für Kongressteilnehmer kostenfrei.
Begleitpersonen 25,– €
 
 

 
Alle Preise zzgl. MwSt.
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AUSSTELLERVERZEICHNIS

Stand: 17.02.2025
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